
Auswertung Evaluation FREI DAY – 39. Schule Leipzig

Schuljahr 2022/23 – 
2. Halbjahr



• Zeitraum der Befragung: 01.07. – 09.07.2023 (9 Tage)
• Eltern: 36 Personen
• Lernbegleiter: 10 Personen
• Kinder: 72
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Eltern: Mein Kind erzählt positiv
vom FREI DAY.

Lernbegleiter: Ich habe positiv vom 
FREI DAY erzählt.

Berichte vom FREI DAY
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Eltern: Mein Kind war oft 
unzufrieden mit der eigenen 

Leistung im FREI DAY.

Lernbegleiter: Ich war oft 
unzufrieden mit den Leistungen 

einzelner Kinder im FREI DAY.

Zufriedenheit FREI DAY
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Eltern: Mein Kind äußerte sich öfter 
abwertend über den FREI DAY.

Lernbegleiter: Ich äußerte mich oft 
kritisch gegenüber dem FREI DAY.

Kritische Äußerungen zum FREI DAY
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Eltern: 

6,4

Lernbegleiter: 

7,1

Bewertung FREI DAY
Skala 1 = unzufrieden bis 10 = sehr zufrieden 



• Die Mehrheit berichtet positiv vom FREI DAY.
• Eltern benannten bei weniger als der Hälfte der Kinder abwertende Äußerungen zum FREI DAY. 

Lernbegleiter äußern sich mit leichter Mehrheit kritisch über den FREI DAY. 
→ Interpretation: 
• Kritisch bedeutet für uns: ich setze mich inhaltlich mit einer Thematik auseinander, reflektiere, um 

dann positive Schlüsse für die weitere Umsetzung des FREI DAYs zu ziehen. Der nächste Schritt ist 
die Anpassung von Rahmenbedingungen.    

• Sowohl Kinder als auch Lernbegleiter empfinden eine Unzufriedenheit in Bezug auf das Geleistete 
im FREI DAY. 

→ Weiterarbeit: 
• Nachfragen durch Projektbegleiter: Warum waren die Kinder unzufrieden? Was könnte ihnen 

konkret helfen? 
• Haltung der Projektbegleiter selbst: Was ist meine Erwartung an die Kinder? Wie gehe ich mit 

Unzufriedenheit um? Welchen Nutzen hat meine eigene Unzufriedenheit und die der Kinder? 
• Wie stellen fest: Unzufriedenheit ist Motor für Weiterentwicklung?

→ FAZIT Zufriedenheit FREI DAY



Ich wusste immer, an wen ich mich wenden kann, wenn ich Fragen 
hatte: 

Unterstützung – Meinung der Kinder

44

15
13

0 0
0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50



Eltern: Mein Kind kann sich auf 
seine Mitschüler verlassen, wenn es 

im FREI DAY Hilfe/Unterstützung 
braucht?

Lernbegleiter: Wie sehr können sich 
Schüler auf ihre Mitschüler 

verlassen, wenn sie im FREI DAY 
Hilfe/Unterstützung brauchen?

Kooperatives Lernen

2

8

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Gar Nicht Wenig Ziemlich Völlig Keine Antwort

2

9

18

4
3

0

2

4

6

8

10

12

14

16

18

20

Gar nicht Wenig Ziemlich Völlig Keine
Antwort



Eltern: Mein Kind kann sich auf 
seinen Lernbegleiter/Lehrer 

verlassen, wenn es im FREI DAY 
Hilfe/Unterstützung braucht?

Lernbegleiter: Wie sehr kann sich 
ein Kind auf seinen 

Lernbegleiter/Lehrer verlassen, 
wenn es im FREI DAY 

Hilfe/Unterstützung braucht?

Rolle Lernbegleiter
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Eltern: Mein Kind kann sich auf uns 
als Eltern verlassen, wenn es im 

FREI DAY Hilfe/Unterstützung 
braucht?

Lernbegleiter: Wie sehr kann sich 
ein Kind auf Eltern verlassen, wenn 
es im FREI DAY Hilfe/Unterstützung 

braucht? 

Unterstützung Elternhaus
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• Kinder wissen mehrheitlich, wo sie Unterstützung finden
• Hilfe der Kinder untereinander: mehrheitlich fühlen sich Kinder durch andere Kinder 

unterstützt
• Rolle der Lernbegleiter: zwei Drittel der Eltern schätzen ein, dass Lernbegleiter die 

Kinder verlässlich unterstützt haben, aber ein Drittel schätzt ein, dass Lernbegleiter 
weniger verlässlich waren.

• Rolle der Eltern: Eltern schätzen ihre eigene Unterstützung ihrer Kinder vorwiegend als 
verlässlich ein, Lernbegleiter halten sich mit Aussagen über Eltern zurück.

→ Interpretation:
• Kooperatives Lernen findet zumeist erfolgreich statt.
• Verlässliche Unterstützung der Kinder durch Lernbegleiter wird zum Teil durch Eltern 

hinterfragt.
→Weiterarbeit: 
• Warum schätzen Eltern die Verlässlichkeit der Lernbegleiter so negativ ein? 

→ FAZIT Unterstützung FREI DAY



Der Ablauf des FREI DAY war mir immer bewusst:

Ablauf FREI DAY – Meinung der Kinder
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Eltern: So informiert fühlen wir uns 
als Eltern. 

Lernbegleiter: So informiert fühle 
ich mich über den Ablauf des FREI 

DAYs.

Ablauf FREI DAY
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• Mehrheitlich kennen die Kinder den Ablauf, ein Drittel ist unsicher
→ Weiterarbeit:
• klare Strukturen schaffen für den Ablauf, Anschaulichkeit der Phasen erhöhen

• Transparenz: Eltern fühlen sich sehr unterschiedlich über den FREI DAY informiert 
→ Interpretation: 
• Eltern, die sich weniger bis gar nicht informiert fühlten, waren vorrangig aus einer Klasse
→ Mögliche Ursachen:
• Berichte der Kinder zum FREI DAY zu Hause fallen unterschiedlich ausführlich aus
• Teilweise keine Teilnahme am Elternabend
• Unterschiedliche Kommunikation der Klassenlehrer zu Elternschaft der Klasse
→ Weiterarbeit: 
• transparente Informationen und Dokumentation zum FREI DAY über Website
• intensiverer Kontakt zu Eltern und Elternsprechern 
• Öffnung des FREI DAYs für Eltern (Besuch)
• Einbindung der Eltern als Experten, Vermittler und Kontaktpersonen
• langfristig geplante Präsentationstage
• Elterngesprächsrunde in Präsenz

→ FAZIT Transparenz FREI DAY



Eltern: Der FREI DAY ist meinem 
Kind wichtig: 

Lernbegleiter: Der FREI DAY ist mir 
wichtig:

FREI DAY ist mir wichtig …
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Eltern: Das Lernen im FREI DAY 
macht meinem Kind Spaß:

Lernbegleiter: Das Lernen im FREI 
DAY macht mir Spaß:

Lernen im FREI DAY macht Spaß
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Eltern: Durch den FREI DAY fühlt 
sich mein Kind gut auf das Leben 
vorbereitet:

Lernbegleiter: Durch den FREI DAY 
fühlen sich die Kinder gut auf das 
Leben vorbereitet:

FREI DAY und Lebensvorbereitung
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Eltern: Mein Kind wünscht sich 
herkömmlichen Unterricht statt 

FREI DAY.

Lernbegleiter: Ich wünsche mir 
herkömmlichen Unterricht statt 

FREI DAY.

Herkömmlicher Unterricht vs. FREI DAY
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Mein Kind kann sich besser selbst 
organisieren: 

Ich nahm positive Effekte im 
normalen Unterricht wahr, die im 

FREIDAY ihren Ursprung haben 
könnten:

Positive Effekte FREI DAY
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• Mehrheitlich macht FREI DAY den Kindern und Lernbegleitern Spaß.

• Die Mehrheit der Kinder und der Lernbegleiter wünscht sich keinen 
herkömmlichen Unterricht statt FREI DAY.

• Die Lernbegleiter beobachten positive Effekte (z. B. eine bessere 
Selbstorganisation, Medienkompetenz, Fähigkeit vor anderen 
Kindern zu sprechen und präsentieren, Sozialkompetenz) im 
normalen Unterricht, die im FREI DAY ihren Ursprung haben 
könnten. 

→Weiterarbeit:

• Wir führen den Pilot FREI DAY im Schuljahr 2023/24 fort.

Fazit Bewertung FREI DAY



Lernzuwachs

• Veränderte Wahrnehmung der 
Arbeitsweise der Kinder

• Eigene Lernchancen und –
wege der Kinder zu 
akzeptieren, Geduld

• Umgang mit Technik /  Apps
• Kindern Aufgaben zutrauen 

und vertrauen

• Selbständigkeit, Kreativität, 
Lernmethoden

• Meinungsbildung
• Gesteigerte Medienkompetenz 

(Tablets)
• Bewusstsein für Umweltthemen 

(17 Ziele)
• Frust und der Umgang damit

• Gar keinen …

• Filme machen
• LernSax

• Plakate herstellen
• 17 Ziele: Bienen, Armut, 
• Boote bauen, Spinnen, 

Fischesterben
• Kein Müll ins Meer
• Wasser filtern
• Gipsarbeiten

Lernbegleiter

Kinder

Eltern



Eltern: Lernbegleiter:

FREI DAY in einem Wort



Elternmeinungen – Das sollte am FREI DAY 
nicht verändert werden: 

Die Kinder sollen weiter frei sein mit ihrem Thema sich zu beschäftigen 

Bitte so lassen 

Selbstständigkeit der Kinder 

Er sollte grundsätzlich bestehen bleiben. 

geregelte Unterstützung durch Lernbegleiter 

Offene, klassenübergreifende Form; Eigeninitiative der Kinder, eigene Themenwahl 

Er sollte weiterhin stattfinden, aber überarbeitet!! 

Die Beteiligung von Frau Baumann und Frau Mikic 

Den Kindern Freiraum zu lassen. 

Das Modell sollte trotz seiner Anfangsschwächen weiterverfolgt werden. 

Sachen selbst bauen 



• Informationen an Eltern was Thematik und Strukturen angeht. Mehr Einsicht für Eltern 

• Mehr Zeit für FREI DAY 

• Die von den Kindern gewählten Themen, Probleme und Lösungen sollten auch außerhalb der Schule bekannt gemacht werden. 

• Möglichkeit, die Gruppe bzw. den Arbeitspartner zu wählen oder zu wechseln; Begrenzung der Plakatherstellung zu einem Thema 

• Konzentrierte Projektwochen statt Verlust von Hauptfachstunden und Nutzung von Nebenfächern wie Ethik und Kunst die sich gut abbilden lassen; Mehr 
Begleitung und Offenlegung von Möglichkeiten, Möglichkeit von Gruppenwechseln auf Wunsch des Kindes, Formulierung von Etappenzielen und 
Zeitplanung, um den Kindern Rahmen zu geben 

• Vorbereitendes Material für die Kinder, kleinschrittige und kindgerechte Erklärungen, genaueres Anleiten und Begleiten, kindgerechte Zeitvorgaben für 
Aufgabenstellungen (Bsp. 2 Schulstunden), transparente Kommunikation und aktuelle Informationen. 

• Dass die Kinder innerhalb einer klareren Struktur "frei" lernen können. Dass die Kinder Vertrauen finden zu ihren Lernbegleitern und sich erstmal 
überhaupt trauen, neue Ideen zu entwickeln, z.B. wo man noch lernen könnte als nur am Tablet zu "recherchieren". In kleinen Schritten die Kinder zum 
"freien lernen" führen, z.B. wie recherchiere ich? Was ist außerhalb der Schule möglich? Es geht um Nachhaltigkeitsziele und die Kinder sitzen am Tablet 
oder an Büchern um zu "lernen". Ein Besuch in der Auwaldstation oder in anderen Bildungsorten, die die Kinder mit allen Sinnen begreifen können, würde 
sofort für Interesse und Leidenschaft sorgen und "in Echt" zeigen, wofür es sich lohnt unsere Welt zu schützen... Zum Beispiel war die Müllsammelaktion 
eine gute Idee, wirkte aber irgendwie "nachgemacht" und nicht auf Initiative der Kinder hin. Die 4. Klassen waren ja vorher, innerhalb ihrer Projektarbeit, 
bei dem Thema Plastik und auf Müllsammelaktion. (Hinweis des FREI DAY-Teams: der Tag mit den Aktionen war sehr langfristig geplant. Gleichzeitig sollten 
Exkursionen in die Kläranlage, ins Sozialamt, in eine Metallrecyclinganlage stattfinden. Leider wurden wir als Schule überall abgewiesen. Für die Zukunft: 
könnten uns hier Eltern unterstützen?)

• Struktur. Hilfestellung für die Kinder/ Führung. Elterneinbindung! Transparente Kommunikation. 

• Elternbeteiligung - es gibt so viele Eltern mit so tollen Ideen! Geben sie dem Gehör in einer live - Veranstaltung - das würde so viel Mehrwert bringen. 

Elternmeinungen – das sollte am FREI DAY 
verändert werden (Auswahl)



… mithelfe und mehr eingebunden werde. 

… eine Person vom Anglerverband Leipzig in der Schule einmal bringen. 

… mehr Austausch mit meinem Kind pflege.

… weiß, in welcher Art und Weise dies genau möglich oder gewünscht ist. 

… weiterhin mit meinem Kind daheim über Themen spreche, die mein Kind aus dem Frei Day 
interessieren/beschäftigen.

… informiert werde. Gern Elterneinbindung (Experte).

… weiterhin mit meinem Kind daheim über Themen spreche, die mein Kind aus dem Frei Day 
interessieren/beschäftigen.

... mich wieder als Experte anbiete und berücksichtigt werde. Darüber hinaus sollte das formulierte 
Elternfeedback kritisch wahrgenommen, reflektiert und berücksichtigt werden und nicht ausschließlich in 
schriftlicher Fragebeantwortung abgetan werden. 

… unterstütze. 

Elternmeinungen – Ich könnte dazu beitragen, dass Kinder 
und Erwachsene im FREI DAY mehr lernen, indem ich ...



Gibt es noch etwas, dass Ihnen wichtig erscheint 
und was bisher nicht berücksichtigt wurde

Dass ALLE Kinder verstehen, dass die 
Zukunft in ihren Händen ist.

Im Jahr vor dem Schulwechsel sollte 
am Lehrplan gearbeitet werden um 

allen Kindern die Möglichkeit zu 
geben nach Corona auf den Stand zu 
kommen, die Kinder anderer Schulen 

erreichen.

Ich wünsche mir transparente 
Informationen an uns Eltern. Wir 

fühlen uns nicht mitgenommen und 
müssen einfach "aushalten", was uns 

unser Kind erzählt und mitbringt.

Anscheinend gab es bereits eine 
Änderung im Ablauf und der 

Betreuung durch Lernbegleiter, 
seitdem „macht der Freiday noch 

mehr Spaß“.

Frau Baumann hat uns im Gespräch 
gut mitgenommen, der Rest kam 

leider zu kurz.

Die „Seminare“ haben den Kindern 
gar nichts gebracht. Diese „Einlagen“ 
müssten anders gestaltet werden - so 

dass deren Inhalt bei den Kindern 
ankommt.

Gleichen Informationsfluss in allen 
Klassen. Lieber im vollen Umfang 

Hauptfächer in den 
Grundschulklassen unterrichten, statt 
Neues ausprobieren. Denn was bringt 

ein Umweltaktivist, der keine 
Rechtschreibung beherrscht und 2×2 

nicht zusammen rechnen kann.

Ich spreche mich gemeinsam mit 
meinem Kind gegen die Fortführung 

des Frei Day aus.

Die Endpräsentation vor den Eltern 
wegen eines Monatsgeburtstages 
ausfallen zu lassen, finde ich die 
falsche Entscheidung. Es wäre 

möglich gewesen, beides stattfinden 
zu lassen. Für die Kinder war die 
Endpräsentation vor den Eltern 

wichtig.

Freiday ist ein Projekt und so sollte es 
auch angesehen werden. Uns wurde 
es so vorgestellt das die Kinder sich 

frei entfalten können. Und jetzt 
mischen sich die Eltern ein in die 

Abläufe.

Scheinbar waren viele Elternteile 
unglücklich über die Kommunikation 

mit ihnen. Da würde es 
wahrscheinlich helfen, mit mehr 

Aufklärungsarbeit mehr Begeisterung 
bei den Erziehungsberechtigen 

auszulösen.

In einer Entwicklungsphase würde 
ich nicht aufgeben, sondern 

weitermachen und weiterlernen! Wir 
sind Teil einer wichtigen Bewegung in 
Deutschland und da macht man viele 

Fehler am Anfang, aber wir wollen 
aus Fehlern lernen und uns 

entwickeln.



Kindermeinungen – Das wünsche ich mir 
für das nächste Projekt

„Das der FREIDAY 
weitergeht.“ (3x)

„Das der FREIDAY 
aufhört.“  (4x)

„Das alles so bleibt 
wie es war.“

mehr Ruhe andere Gruppen

weniger Streit in 
den Gruppen (3x)

„Das nicht nur die 
Ideen der anderen 

genommen 
werden.“

mehr Sachen aus 
Gips machen

mehr Zeit für den 
FreiDay (2x)

mehr Ausflüge

mehr alleine 
arbeiten

Mehr Videos

weniger Stress 
(eventuell 

verbunden mit 
mehr Zeit?)

mehr Plakate besseres Material



• Wir bedanken uns erneut für Ihr 
konstruktives Feedback und das 
Vertrauen uns Ihre Meinung 
offen mitzuteilen.

• Wir sind an einer positiven 
Weiterentwicklung des 
Lernformats FREI DAYs 
interessiert. Dies ist eine erste 
Darstellung der Ergebnisse. 
Weiteres wird folgen.

Zum Schluss …
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